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Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Reichenbach findet am

Mittwoch, 03. Juni 2020, 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses Reichenbach

statt. Hierzu sind Sie freundlichst eingeladen.

T A G E S O R D N U N G
A) Öffentlicher Teil
I. Beratungs- und Beschlussangelegenheiten
1. 	Informationen an den Ortschaftsrat
2. 	Einbahnstraßenregelung in der Schutterstraße
3. 	Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches im Teilab-

schnitt der Wittumstraße
4. 	Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches im Teilab-

schnitt der Adlerstraße

II. Offenlegungsverfahren
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Reichenbach am 09.01.2020

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, einen Mundschutz 
mitzubringen. Zusätzlich muss vor Eintritt in den Sitzungssaal 
eine Negativ-Bescheinigung (Risikobewertung) bezüglich des 
Corona-Virus ausgefüllt werden!
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Veranstaltungskalender
Da aufgrund der aktuellen Lage bezüglich des Corona-Virus z.Zt. 
keine Veranstaltungen stattfinden, wird es für den Monat Juni 
keinen Veranstaltungskalender geben.

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 24. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Fronleichnam) bereits am Mon-
tag, 08.06.2020,10.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Oberbürgermeister Markus Ibert be-
sucht Einrichtungen der Stadt 
Großes Engagement für den sozialen Zusam-
menhalt
Oberbürgermeister Markus Ibert hat die Schutterlindenberg-
schule, die Gemeinwesensarbeit im Bürgerpark und den So-
phie-Scholl-Kindergarten in Kippenheimweiler besucht. 
„Die Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, aber 
auch die Sozialarbeiter, sorgen dafür, dass unsere Gesellschaft 
am Laufen bleibt. Es ist mir deshalb ein besonderes Anliegen, 
Danke zu sagen, aber auch die Anliegen, der Beschäftigten auf-
zunehmen.“, so Oberbürgermeister Markus Ibert.  
Beim Besuch bemänglten die Einrichtungsleitungen vor allem 
darüber, dass Informationen zu kurzfristig und auch nicht um-
fassend gegeben werden. Die Stadtverwaltung selbst informiere 
sehr gut und schnell, nur leider fehlen die für den Betrieb erfor-
derlichen Informationen des Landes. Viele Mitarbeitenden aber 
auch Eltern befinden sich daher immer wieder in einer unsiche-
ren Situation und könnten die Zukunft nicht verlässlich planen. 
Dies führe auch zu Probleme mit den jeweiligen Arbeitgebern. 
Auch das Thema Digitalisierung an den Schulen wurde ange-
sprochen. Eine schnellere Umsetzung und auch Ausstattung 
wird von den Schulen dringend gefordert. Derzeit behelfe man 
sich zwar, dies könne aber kein Dauerzustand sein.  
Das Team der Gemeinwesensarbeit berichtete dem Oberbürger-
meister von vielen tollen digitalen Angeboten, die auf den Weg 
gebracht wurden und sehr gut angenommen werden. Allerdings 
wird auch eine zunehmender Stimmungsumschwung gerade 
auch bei Jugendlichen verzeichnet. 
Der Besuch des Oberbürgermeisters wurde sehr gut aufgenom-
men. Oberbürgermeister Markus Ibert zieht ein positives Fazit: 
„Es ist mir ein besonderes Anliegen, all denjenigen, die in dieser 
Krise Außergewöhnliches leisten auch persönlich meine Aner-
kennung auszusprechen. Da dies nicht möglich ist, war mir stell-
vertretend der Besuch dieser Einrichtungen ein Anliegen.“

Erste Stufe der Öffentlichkeitsbetei-
ligung zur zukünftigen Gewässerbe-
wirtschaftung Gebiet Kinzig/Schutter
RP Freiburg gibt Gelegenheit zur Stellungnahme zu Maß-
nahmenplänen der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL)
Das Regierungspräsidium Freiburg informiert aktuell über die 
die Fortschreibung der Maßnahmenpläne für den Bewirtschaf-Tempo   3030   beachten!
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tungszeitraum 2021 bis 2027 der europäischen Wasserrahmen-
richtlinie (WRRL). Aufgrund der aktuellen Situation wurden die 
dies-jährigen geplanten Öffentlichkeitsveranstaltungen zum drit-
ten Bewirtschaftungszyklus nach EG-WRRL abgesagt. Stattdes-
sen findet die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung nun online 
statt: Auf der Homepage des RP Freiburg finden Sie umfassende 
Informationen zur WRRL und haben die Möglichkeit, Ihre Anre-
gungen und Hinweise zu übermitteln.
Die online-Beteiligung steht unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/WasserBoden/WRRL/Seiten/default.aspx für Sie be-
reit. Die Rückmeldefrist endet am Sonntag, den 31.05.2020.
Alle im Portal eingegangenen Anregungen werden nach dem 31. 
Mai 2020 von den Regierungspräsidien bewertet und können bei 
Eignung in die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne für die ba-
den-württembergischen Einzugsgebiete von Rhein und Donau 
mit einfließen. Das Prüfungsergebnis wird in Tabellenform doku-
mentiert und im Internet veröffentlicht.
Die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenpro-
gramme sollen dann bis spätestens Ende 2020 veröffentlicht 
werden. Anschließend können innerhalb von sechs Monaten 
Stellungnahmen zu den Entwürfen abgegeben werden.

Woche für Woche eine gute Wahl!- Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Schulische Ausbildung als Maler, 
Kfz-Lackierer oder Werbetechniker 
In der 1-jährigen Berufsfachschule Farbe an der Badischen 
Malerfachschule Lahr erlernen bis zu 30 Schüler in schulischer 
Vollzeitausbildung die Fertigkeiten und Kompetenzen des ersten 
Ausbildungsjahres im Malerhandwerk, Fahrzeuglackiererhand-
werk, Schilder- und Lichtreklameherstellerhandwerk. 
Die Schüler haben die Gelegenheit, die 3 verschiedenen Berufe 
intensiv kennenzulernen und sich am Ende des Schuljahres ab-
schließend für ihren Favoriten zu entscheiden. 
Durch gezielte Betreuung und umfangreiche Praktika werden in 
der Regel 75% der Schüler eines Jahrgangs nach erfolgreichem 
Abschluss in ein betriebliches Ausbildungsverhältnis im Hand-
werk vermittelt. 
Schüler ohne Hauptschulabschluss können nach erfolgreicher 
Ausbildung unter bestimmten Bedingungen den Hauptschulab-
schluss erwerben. 
Zur Zeit können noch Schüler für das Schuljahr 2020/21 aufge-
nommen werden. 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bamala.de oder ver-
einbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin in der Schu-
le. Anmeldungen direkt an das Sekretariat der Badischen Ma-
lerfachschule Lahr, Ludwig-Frank-Str. 16, 77933 Lahr, Tel: 
07821/99029-0.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen ver-
boten
An Bächen und Flüssen darf derzeit kein Wasser entnommen 
werden, um landwirtschaftliche Flächen oder Hausgärten zu 

beregnen. Die Untere Wasserbehörde des Landratsamtes Or-
tenaukreis weist darauf hin, dass bei dem momentan herrschen-
den Niedrigwasser auch die Inhaber von Wasserrechten diese 
nur im erlaubten Umfang ausüben dürfen. Die in den wasser-
rechtlichen Entscheidungen definierten Mindestwasserabgaben 
sind strikt einzuhalten. 
Aufgrund der geringen Regenfälle sind die Pegelstände der Ge-
wässer im Ortenaukreis schon jetzt im Frühjahr auf kritische Wer-
te gesunken. Nach den Wettervorhersagen ist weiterhin nicht mit 
größeren Niederschlagsmengen zu rechnen. Die Regenschau-
er der letzten Woche konnten kaum zu einer Entspannung der 
Niedrigwassersituation beitragen. Auch die Wassertemperaturen 
werden in den nächsten Wochen steigen. Aus diesem Grund 
hat die Untere Wasserbehörde im Landratsamt Ortenaukreis die 
Wasserentnahme ab sofort untersagt. Die aktuellen Pegelstände 
sind im Internet auf den Seiten der Hochwasservorhersagezent-
rale HVZ unter www.hvz.baden-wuerttemberg.de abrufbar.
Die geringe Wasserführung und die steigenden Wassertempera-
turen belasten sowohl die Tiere als auch die Pflanzen im Gewäs-
ser. Gerade in Zeiten mit hohen Temperaturen ist es besonders 
wichtig, dass die Wasserläufe nicht völlig austrocknen. Führen 
die Fließgewässer nicht ausreichend Wasser wird die Selbstrei-
nigungskraft des Gewässers gemindert, vermehrter Algenwuchs 
und auch Schäden und Ausfälle für die Fischerei wären die Fol-
ge. „Wir appellieren an die Verantwortung jedes Einzelnen, Was-
serentnahmen aus Bächen und Flüssen derzeit zu unterlassen“, 
so Bernhard Vetter, Leiter des Amts für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz im Landratsamt Ortenaukreis. Ab sofort werde sein 
Amt die Einhaltung der wasserrechtlichen Vorschriften verstärkt 
kontrollieren. Verstöße können Bußgelder bis zu 100.000 Euro 
nach sich ziehen.
Eine Alternative zur Wasserentnahme aus Oberflächengewäs-
sern könne die Grundwasserentnahme über Tiefbrunnen sein. 
Dies sollte allerdings vorher mit der Gemeinde und der Unteren 
Wasserbehörde des Landratsamtes abgestimmt werden.

Absage Versuchsfeldtag Getreide am 09.06.2020 
Aufgrund der Corona-Pandemie sagt das Landratsamt Ortenau-
kreis, Amt für Landwirtschaft, den traditionellen Versuchsfeldtag 
(Termin ursprünglich 09.06.2020 auf dem Zentralen Versuchs-
feld in Mahlberg-Orschweier) ab.
Interessierte können jedoch ab der KW 24 vor Ort unter Be-
achtung der Abstands- und Hygieneregeln einen Rundgang in 
Eigenregie über das Versuchsfeld machen. Der gedruckte Ver-
suchsfeldführer wird Ihnen direkt am Versuchsfeld in einer Info-
box zur Verfügung stehen. Die Sortenversuche sind wie in den 
Vorjahren ausgeschildert.
Selbstverständlich stehen Ihnen unsere Berater des Landwirt-
schaftsamtes auch weiterhin bei Fragen jederzeit telefonisch 
oder per Email zur Verfügung.

Ernährungszentrum gibt Anregungen für gesun-
de Mahlzeiten am Familientisch
Für Familien sind die Folgen der Corona-Pandemie im Alltag be-
sonders spürbar, denn für sie gilt es über die erforderlichen Maß-
nahmen hinaus, Arbeit, Homeschooling und Kinderbetreuung 
unter einen Hut zu bringen. Wichtig dabei sind auch geregelte 
und gesunde Mahlzeiten. Sie geben den Kleinsten nicht nur Halt 
und Struktur, sondern sind auch essentiell für die Gesundheit. 
„Gerade auch in diesen Zeiten sollte das Essen abwechslungs-
reich und ausgewogen sein. Das hält fit und stärkt das Immun-
system“, erklärt Ulrike Velte Hoffmann vom Ernährungszentrum 
Ortenau. Das gemeinsame Essen bedeute aber weitaus mehr 
als nur den Hunger zu stillen, es biete Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, zu erfahren wie es den anderen geht 
und verbessere das Familienklima. „Zudem unterstützt der regel-
mäßige Familientisch Kinder in der Entwicklung eines gesunden 
und stabilen Essverhaltens und beim Lernen von Tischmanie-
ren“, so die Ernährungsexpertin. Das gemeinschaftliche Zuberei-
ten von Speisen schule darüber hinaus die Motorik.
Angesagt sind vor allem einfache Gerichte, die der ganzen Fami-
lie schmecken und bei denen alle mithelfen können. Wer sich da-
bei immer wieder die folgenden Verhaltenstipps ins Gedächtnis 
ruft, kann sich auf entspannte Familienmahlzeiten freuen:
•	 Legen Sie feste Essenszeiten fest, an die sich alle halten.
•	 Planen Sie die Mahlzeiten gemeinsam. Erstellen Sie einen 
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Wochenspeiseplan, das erleichtert das Einkaufen.
•	 Kochen Sie gemeinsam: Gemüse vorbereiten oder den Tisch 

decken, können auch schon die Kleinen.
•	 Achten Sie auf eine angenehme Atmosphäre bei Tisch. Ver-

meiden Sie schwierige Diskussionen, die zu Streit führen 
könnten. Jeder darf zu Wort kommen.

•	 Während des Essens sind Smartphones und Fernsehen tabu.
•	 Fürs Abräumen gilt: gemeinsam geht es viel schneller.
Übrigens: Rezepte für die ganze Familie, für Gerichte aus re-
gionalen Produkten und eine kreative Resteküche gibt es auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
ez-ortenau.de sowie in Videoclips auf der Facebookseite des Or-
tenaukreises und auf Youtube.

Vereinsmitteilungen

Schützenverein
„Geroldseck“

Pokalschießen 2020 
Aufgrund der Corona Pandemie müssen wir leider das im Juni 
stattfindende Wald- und Schützenfest mit Pokalschießen absa-
gen. Momentan sind noch so viele Maßnahmen notwendig, um 
so ein größeres Fest durchzuführen und auch zum Schutz der 
Teilnehmer und Besucher haben wir uns so entschieden. 
Wir hoffen dass die Gruppen und Vereine, welche über so vie-
le Jahre unser Pokalschießen mit ihrer Teilnahme unterstützen, 
auch nächstes Jahr wieder dabei sein werden, so dass wir in 
bewährter Tradition miteinander feiern können. 
Ob wir das Königschießen, welches im Juli angesagt ist, veran-
stalten, können wir auf Grund der aktuellen Situation leider noch 
nicht sagen. Wir werden wieder zeitnah darüber informieren. 
Für den Vorstand 
  

Orgel- und Bauförderverein
St. Stephanus Reichenbach

Entenrennen fällt aus
Schweren Herzens hat sich der Orgel- und Bauförderverein dazu 
entschlossen, das Entenrennen abzusagen. Es tut uns sehr leid, 
dass das beliebte Event dieses Jahr nicht stattfinden kann. Wir 
freuen uns darauf, wenn unsere Rennenten nächstes Jahr am 
16. Juli wieder an den Start gehen!
Mit den besten Wünschen für gute Gesundheit
Ihr Orgel- und Bauförderverein Reichenbach  

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Video-Impuls 
Zu Pfingstmontag, dem 01. Juni 2020 gibt es auf der Website 
www.gemeinsam-im-schuttertal.de einen ökumenischen Video- 
Impuls. Pfarrerin Anke Doleschal und Pastoralreferent Tim Zim-
mermann sprechen über Pfingsten und die Beziehung zwischen 
Wasser und dem Heiligen Geist. Gedreht wurde der Video-Im-
puls bei der historischen Mühle Glatz in Seelbach. 

Fronleichnam am 11. Juni 2020 in Rei-
chenbach 
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen 
Schutzmaßnahmen können wir das diesjährige Fronleichnams-
fest nicht in der gewohnten Art und Weise feiern. Der Gottes-
dienst findet deshalb in der Pfarrkirche und nicht auf dem Lin-
denplatz statt. Auf die allseits geschätzte Sakramentsprozession 
durch die Gereutertalstrasse müssen wir dieses Jahr ebenfalls 
verzichten. Wir hoffen, dass nächstes Jahr die Pandemie über-
standen ist und wir unser beliebtes Fronleichnamsfest wieder in 
bewährter Tradition miteinander feiern können. Ganz herzlich 
möchten wir Sie zum Fronleichnamsgottesdienst am Donners-
tag, 11. Juni 2020 um 10 Uhr in die Pfarrkirche einladen. Ihr Rei-
chenbacher Gemeindeteam! 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 30.05. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe - RENOVABIS-KOLLEKTE
	 Seelbach
So, 31.05. PFINGSTEN -RENOVABIS-KOLLEKTE
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
18:30	 St. Stephan 	 Maiandacht
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Maiandacht
	 Seelbach
Mo, 01.06. PFINGSTMONTAG
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
Di, 02.06. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
Mi, 03.06. 
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 04.06. 
17:30	 St. Stephan 	� Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 05.06. Hl. BONIFATIUS, BISCHOF, GLAUBENSBOTE IN 
DEUTSCHLAND, MÄRTYRER
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 06.06. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
So, 07.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach

Telefonseelsorge im Ortenaukreis
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222



4  RB 

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

31.05. und 01.06.2020 - Pfingsten
Wochenspruch an Pfingsten 2020:
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“                                                                 
� Sacharja 4, 6b

Den Gedanken an gewaltige Heere können wir inzwischen nicht 
mehr gut ertragen. Zuviel Leid und Zerstörung verbinden wir da-
mit. Auch Gott setzt nicht darauf. Er hätte allerdings andere Hee-
re zu bieten: kraftvolle Engelsheere. Dennoch weist er das Bild 
gewaltiger Demonstration von Kraft von sich. 
Gewalt in Sprache und in der ungeschorenen eigenen Meinung 
von demonstrierenden Scharen scheint wieder Aufwind zu be-
kommen. “Ich sag halt was ich denk!“ -  auch wenn dem Gegen-
über die Luft wegbleibt. Wutbürger meinen salonfähig zu sein. 
Seine stinke Wut auszuposaunen und sich dabei als Prophet zu 
fühlen, der mehr weiß als andere: ist das nicht eine Form von 
Gewalt und Manipulation? „Du weißt noch nicht alles – ich weiß 
es besser!“  Der Begriff der Freiheit dient als Machtinstrument. 
Vernunft und Rücksicht haben sich da unterzuordnen.
Wo ist das Misstrauen gegenüber dem, was andere verletzt, be-
schmutzt, verdächtigt? Darf man so einfach über andere herzie-
hen, ihre Namen öffentlich verballhornen, ihnen Fratzen aufset-
zen und ihre Arbeit verunglimpfen? Es ist kein Geist der Freiheit, 
der nur sich und seine Rechte sieht. Freiheit ist ein feiner Begriff 
und lebt vom Finetuning; denn meine Freiheit geht so weit, wie 
andere nicht verletzt werden. Gott steht für den Geist der Frei-
heit, der Klarheit, der Wahrheit und der Rücksicht dem Nächsten 
gegenüber. Der Geist, der die Jünger an Pfingsten auf die Straße 
trieb, war Begeisterung aus Liebe zu dem Friedensbringer. Sie 
konnten sich in vielen Sprachen mit Fremden und Ausländern 
verständigen. Aber auch in diesem Augenblick hielten die Spöt-
ter nicht den Mund. Als „Betrunkene“ wurden sie abgetan. Wer 
sich vom guten Geist leiten lässt, braucht Rückgrat. Mit diesem 
Geist kommen wir geistvoll durch jede Krise.
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal
An Pfingsten feiern wir noch einmal mit Ihnen online.
Am Pfingstsonntag sehen wir uns auf www.ekise.de zum „Gruß 
aus der Kirche“ und am Pfingstmontag zum „Ökumenischen 
Gruß“ auf der Seite „Gemeinsam im Schuttertal“.
Ab Juni wollen wir es wagen uns wieder zu treffen. Bei schönem 
Wetter sehen wir uns am 7. Juni um 09.30 Uhr auf dem Friedhof 
mit Abstand von zwei Metern zu einem Gottesdienst im Stehen. 
Wer möchte, bringt sich einen Klappstuhl mit. Bitte halten Sie 
sich an die Abstandsmarkierungen. Bei schlechtem Wetter wer-
den wir die neuen „Coronagottesdienste“ in einer Doppelschicht 
feiern: Samstag um 18 Uhr und Sonntag um 9.30 Uhr.
Zwanzig bis dreißig Personen finden in der Kirche Platz, je nach 
Haushaltszusammengehörigkeit. Bitte beachten Sie dabei die 
Anweisungen des Ordners. Wir versuchen ohne Voranmeldung 
die Gottesdienste zu feiern und erproben, ob das klappt.

Kuhbacher Hauptstr. 53, 77933 Lahr
Tel.  0 78 21-72 10, Fax 0 78 21 - 97 87 94   
www.dold-online.de

Wir suchen dringend zum sofortigen Eintritt eine
qualifizierte, freundliche

Fleischereifachverkäufer/in
Arbeitszeiten: Donnerstag, Freitag und Samstagvormittag.

Schicken Sie uns Ihre kurze Bewerbung an folgende 
E-Mail Adresse: Heinz.Dold@t-online.de

FSJ und BFD 20/21
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
und Bundesfreiwilligendienst (BFD)
im Dinglinger Haus 

• Hast Du Freude bei der Arbeit mit Kindern u. Jugendlichen?
• Willst Du Erfahrungen im sozialen Bereich sammeln?
• Bist Du zuverlässig und flexibel?
• Bist Du motiviert und kommunikativ?

• Dann ruf uns an oder schicke eine E-Mail!

Dinglinger Haus: Weinbergstr. 9, 77933 Lahr, Tel. 07821-589-0
Sprachheilzentrum: Ulla Schmies, u.schmies@dinglingerhaus.de
Jugendhilfe: Manfred Senft, m.senft@dinglingerhaus.de
Homepage: www.dinglingerhaus.de
Diakonie Baden: #ranansleben
YouTube:  Eins, fünf, viele – Ein Jahr FSJ und BFD

Thomas Panter • 77960 Seelbach • Hauptstr. 3
Telefon 0 78 23/56 05 • Telefax 0 78 23/56 06
E-mail: info@optik-panter.de

Urlaub 
vom 02.06.  
- 06.06.20

Anzeigen

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.


